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Am 5 Auguſt waren die erſten Morgenſtunden köſtlich no eden du den zerſtampften Fluren aus den Senat
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erges war entzückend und mich für a Zeit vergeſſen daß ich mich
armoniſche Aen wurde

dereine von ihnen war der Bürgermeiſter von Riedſeltz ein älterer hier

blickender Mann
Der Tag wurde glühend heiß ſo daß der Marſch nach Wörth infolge

der ſchwülen Luft und der erſtickenden Staubmaſſen äußerſt beſchwerlich
war ich empfand den Durſt immer peinigender da erblickte ich in einem
Gehöft nahe der Straße ein ſchönes ſchlankes Mädchen das am Brunnen
einen Krug mit kriſtallhellem Quellwaſſer füllte raſch ſprang ich aus der
Kolonne auf die ſchmucke Elſaſſerin zu und bat auf Franzöſiſch um ein
Glas Waſſer Da blitzten mich ihre dunkeln Augen zornſprühend an und
von den haßverzerrten Lippen ziſchten die Worte Je vous donnerai
un ver de sang Jch werde Jhnen einen Becher mit Blut reichen

Jch war ſprächlos gegenüber ſolchem Fanatismus der urſprünglich
deutſchen Bevölkerung

Das 37 Regiment und das 6 GrenadierRegiment bildeten jetzt die
Avantgarde und nahmen VorpoſtenStellung auf den Höhen hinter Preuſch
dorf öſtlich von Wörth

Nach dem langen anſtrengenden Marſch wäre den Truppen erquickende
Nachtruhe ſehr nöthig geweſen es ſollte aber anders kommen Jch

hatte bis nach elf Uhr abends aus einem gewaltigen Ungethüm von Faß
rothen Landwein an die Mannſchaften vertheilen laſſen und ſtreckte dann
die müden Glieder in einem Kartoffelfelde aus es mochte zwiſchen der
erſten und zweiten Morgenſtunde ſein als ein Gewitter mit unheimlicher

Gewalt losbrach der Regen ergoß ſich wolkenbruchartig jede Furche
zwiſchen den Kartoffeldämmen verwandelte ſich in einen Bach ſo daß mir
und den Mannſchaften thatſächlich das Erdreich unter dem Rücken fort
geſchwemmt wurde es war eine ſchauderhafte Nacht aber auch ſie
nahm ein Ende

Als der Morgen graute machte ſich bei den äußerſten Vorpoſten be
reits große Unruhe bemerkbar vereinzelte Schüſſe knatterten und die
Kanonen ſpielten den Brummbaß dazu Es iſt ja bekannt daß die
Schlacht von Weißenburg und Fröſchwiller einen Tag früher geſchlagen
wurde als beabſichtigt war zum beſſeren Verſtändniß der ſich in ganz
unerwarteter Weiſe entwickelnden Ereigniſſe muß ich einige Mittheilungen
über die Stellungen des Feindes und der dritten Armee einflechten Der
Kronprinz deſſen Hauptquartier ſich in Sulz befand hatte in Erfahrung
gebracht daß Mac Mahon bemüht war fortgeſetzt Verſtärkungen heran
zuziehen und wollte deshalb den gewaltigen Kampf gegen die äußerſt feſteund günſtige Stellung der Franzoſen erſ dann beginnen wenn das elſte

ArmeeCorps unter General Lieutenant von Boſe in die beabſichtigte
Schlachtlinie eingerückt war Von einem ſchwer verwundeten Zuaven
Offizier der nach beendeter Schlacht drei Tage mit mir in demſelben
Raume lag erfuhr ich Näheres über die Streitkräfte die dem Marſchall
am 6 Auguſt zur Verfügung ſtanden Nachdem die geſchlagene Diviſion
Douay unter Führung des Generals Pellé Hagenau erreicht hatte wurden
die Truppen per Bahn bis in die Nähe von Wörth befördert zu dieſer
Diviſion geſellte ſich noch eine Diviſion vom VII Corps unter Conſeil
Dumesnil ſo daß Maec Mahon zehn Jnfanterie und fünf Kavallerie
Brigaden unter ſeinem Befehl vereinigte Ferner hatte Napoleon am
Abend des 5 Auguſt den Marſchall benachrichtigt daß auch das V Corps
unter Failly zu ſeiner Dispoſition geſtellt werde Hocherfreut über dieſe
bedeutende Verſtärkung ſoll Mac Mahon ausgerufen haben Aessieurs
les Prussiens je vous tiens Dann telegraphirte er an General Failly
die Aufforderung ſo bald als möglich mit ſeinem Corps zu ihm zu ſtoßenAber Failly deſſen Corps weit auseinandergezerrt war und der befürchtete

von Zweibrücken aus ſelbſt angegriffen zu werden beſchränkte ſich darauf
nur der 3 Diviſion die bei Bitſch ſtand zu befehlen am andern Tage
nach Wörth abzumarſchiren Demnach erhielt Mac Mahon die Verſtär

kung durch das V Corps nicht und nur dieſem Umſtande hätten die
Pruſſiens den Sieg bei Wörth zu verdanken verſicherte mir ſehr erregt

Uebrigens hat ſich Mac Mahon über dender nervöſe Zuaven Offizier
Anmarſch und die Stellungen der 3 Armee völlig im Unklaren befunden

und erwartete beiſpielsweiſe von Norden angegriffen zu werden er beging
denſelben unbegreiflichen Fehler wie Douay bei Weißenburg und unter
ließ es ſich durch weit vorgeſchobene Kavallerie Patrouillen von den Be
wegungen und der Stärke des Feindes Kenntniß zu verſchaffen Die
Aufſtellung der Franzoſen am 6 Auguſt war folgende Auf dem linken
detſe ſtand die 1 Diviſion Ducrot in paralleler Richtung der Straße
Frö chwillerReichshofen ſpäter nahm ſie durch eine Rechtsſchwenkung bei
Fröſchwiller Stellung Das Centrum bildete die 3 Diviſion Raoul in
Fröſchwiller und Wörth Dieſer tapfere General der in der Schlacht
ſeinen Tod fand leiſtete den zäheſten Widerſtand und hat dem V Corps
fürchterliche Verluſte getkoſtet

Den rechten Flügel bildete die 4 Diviſion Laetigue von Elſaßhauſen
bis Albrechtshauſerhof durch vorgeſchobene Bataillone den Niederwald feſt
haltend ſpäter ſtand dieſe Diviſion in zurückgebogener Flanke Morsbrunn
gegenüber Hinter dem rechten Flügel ſtand die J Diviſion des VII Korps
Conſeil Dumesnil und als Refſerve hinter dem Centrum die 2 Diviſion
des I Corps Pells Die Kavallerie war hinter dem Centrum und dem
rechten Flügel placirt

Auf deutſcher Seite bildete den rechten Flügel das II bayriſche Corps
wiährend das I bayriſche Corps Befehl hatte ſeinen Marſch nach der Mitte

ſo gegen Preuſchdorf zu dirigiren wo das V Corps gegenüber von Wörth
tand Das I Corps den linken Flügel bildend ſollte von Sulz gegen
Holſchloch und Sarburg und das Werder ſche Corps von Aſchbach gegen
Hohweiler und Reimersweiler vorrücken

Wie ſchon erwähnt begannen bei Tagesanbruch am 6 Auguſt kleine
Scharmützel der Vorpoſten Kommandeur General Major Walther von
Montbary hatte den Auftrag erhalten ſcharf zu beobachten ob der Feind
um Aufbruch rüſte und in dieſem Falle ihn feſtzuhalten von Mont

ry mit dem Weſen der Franzoſen zu wenig vertraut hielt die große
Beweglichkeit im franzöſiſchen Lager für ein Zeichen daß der Feind abziehen
wolle und eröffnete ein ziemlich lebhaftes Feuer an dem ſich auch die
Vorpoſten Batterien betheiligten Nun griffen auch die Bayern die Befehl hatten nur dann vorzugehen wenn je lebhaften Geſchützdonner hörten

ins Vorpoſtengefecht ein Da ſich aber herausſtellte daß die Franzoſen
Stand hielten und die Linie Fröſchwiller Morsbrunn mit allen Waffen
gattungen ſtark beſetzt war ſo gab General Lieutenant von Kirchbach um
8 Uhr den Befehl den Kampf einzuſtellen Die Bayern hatten ſich aber

bereits zu feſt verbiſſen und auf dem linken Flügel gingen vorgeſchobene
Theile des I Corps ebenfalls zum Angriff vor weshalb ſich Kirchbach
gezwungen ſah an den Kronprinz zu berichten ein Abbrechen des Kampfes
ſei nicht mehr möglich ohne ſich der Gefahr auszuſetzen daß eine Ein
ſtellung des Gefechts als eine Niederlage der Deutſchen auf franzöſiſcher
Seite gedeutet würde

Nun ertheilte der Kronprinz den Befehl den Feind ſo lange zu be
ſchäftigen und hinzuhalzen bis das XI Corps das ſich in Eilmarſchen
nähere auf dem linken Flügel eingetroffen ſei

Demnach begann der Kampf auf s Neue im Centrum um 10 Uhr
hatten ſämmtliche vierzchn Batterien des V Corps das Feuer eröffnet

Um 11 Uhr befahl Kirchbach der Avantgarde Wörth zu nehmen und
ſich auf den jenſeitigen Vorbergen feſtzuſetzen Leider mußten wir mit
leerem Magen und gänzlich durchnäßten Kleidern und Mänteln die an
Gewicht bedeutend zugenommen hatten zum Angriff ſchreiten Ich beſaß
noch zwei hartgeſottene Eier von denen ich eins meinem lieben Kameraden

e e Schmidt verehrte der dafür ſein letztes Stückchen Speck mtt
eilte

Nun muß ich aber den Leſer mit meinem Burſchen bekannt machen
dieſer wackre gute Kerl mit meinen Feldzugs Erinnerungen eng verwachſen iſt Er vieß Krauſe und wurde ſpäter allgemein nur Major

Krauſe genannt Dieſe Range verdankte er jedoch nicht ſeiner
Tapferkeit er beſaß leider eine Sch die für den Feldſoldaten nicht

ganz paſſend iſt hätte Krauſe die ſchönen Worte gekannt dulce est pro
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atria mori ſo würde er trotzdem die ſüße Gewohnheit des Lebens bei
eitem vorgezogen haben
Nachdem der Befehl zum Vormarſch gegeben war reichte mir mein

Burſche wahergis die Hand und ſagte wehmüthigen Blicks der durch eine
ne verſchleiert war
Leben Sie wohl Herr Leitnant wir ſehen uns nie wieder

Um ſeine weiche Stimmung etwas zu ſtählen ſchnauzte ich ihn an
Schämen Sie ſich Krauſe ſo kleinmüthig zu ſein und nun ſcheren Sie

ſich ins Glied
Mein Regiment ging im Eilmarſch und in der Formation der rechts

abmarſchirten SektionsKolonne wodurch wir eine ſehr ſchmale lange
Linie bitdeten die den feindlichen Geſchoſſen ſehr wenig Fläche bot nach

Wörth hinab Natürlich wurden wir auf dieſem Vormarſch äußerſt heftig
von feindlicher Artillerie beſchoſſen und jetzt zeigte ſich daß der heftige
Gewitterregen während der Nacht ſein Gutes hatte die feindlichen Granaten
wühlten ſich tief in den durchweichten Boden ein und explodirten oft gar
nicht zu meiner Rechten ſchlugen die Geſchoſſe wiederholt ſo nahe ein
daß ich tüchtig mit Lehm beſpritzt wurde

Mac Mahon hatte die Brücken über die durch den Regen ange
ſchwollene Sauer abbrechen laſſen trotzdem wurde bald Rath geſchafft

ich weiß es nicht woher man die langen Balken nahm die von Ufer
zu Ufer gelegt wurden ich weiß nur daß ich über einen ſolchen ſchmalen
Steg ohne auszugleiten balancirte und mit mir das ganze Regiment
unter fortwährendem heftigen Feuer Jetzt begann der Straßenkampf
drei bis viermal warfen wir die Franzoſen aus dem Städtchen hinaus
und wurden ebenſo oft zurückgedrängt

Bei einem erneuten Vorgehen paſſirte etwas Drolliges wir waren
dem ſcharfen Feuer der Turcos und Zuaven ausgeſetzt die aus den Wein
bergen in geſchützter und oft verſchanzter Stellung und unſichtbar für uns
unaufhörlich knallten plötzlich plumpſte dicht vor meine Füße von einer
Mauer herab der brave Krauſe und ſchrie kläglich Herr Leitnant ich
bin todt Er blieb auch wie ein Mehlſack liegen Da gab ich ihm weil
ich keine Verwundung ſah mit der flachen Degenklinge einen derben Hieb
und bewirkte dadurch eine raſche Auferſtehung Die nähere Beſichtigung
ergab daß eine Chaſſepotkugel ſeinen Helm durchbohrt und eine Haarlocke
von dem Haupte des Helden abgeſchnitten hatte im Uebrigen war der
Tapfere unverſehrt

Nun apancirten wir durch eine HopfenAnpflanzung die abgeſchoſſenen
Spitzen der Stangen praſſelten mir um die Ohren da fühlte ich plötz
lich einen Schlag am linken Fußgelenk und als ich weiterſchreiten wollte
knickte ich zuſammen Die feindliche Kugel hatte mir beide Gelenkknochen
zerſchmettert und eine Flechſe verletzt Man trug mich aus dem Kampf

ewühl und legte mich auf eine niedrige Gartenmauer da ſtürmte unſerſhneitiger Major v H mit geſchwungenem Degen vorüber und rief

wiederholt Vorwärts Lieutenant Vorwärts
Ach für mich gab es leider kein Vorwärts mehr
Als ich den erſten Verband vom Regiments Arzt erhielt ſah mich der

liebenswürdige Herr traurig an und ſagte nur Armer Aus dieſen
Worten und dem theilnehmenden Blick erkannte ich daß meine Verwundung
ſehr ſchwer war Jch wurde in eine Scheune transportirt wo ſchon viele
Schickſalsgenoſſen auf dem harten Lehm Eſtrich ausgeſtreckt lagen durch
ein Aſtloch im Scheunenthor konnte ich das Hin und Herwogen des
Kampfes beobachten ein Kamerad den man hereintrug erzählte daß er
ſoeben geſehen habe wie wehrloſe Verwundete von den Turcos unbarm
herzig mit dem Bajonett erſtochen wurden Es war uns Allen klar wenn
es den Franzoſen gelang ſich nur für kurze Zeit in Wörth zu behaupten
ſo ſahen wir die Heimath nicht wieder Jch machte meinen Revolver
ſchußbereit und war feſt entſchloſſen mein Leben ſo theuer als möglich zu
verkaufen Das Toben des Kampfes wurde immer heftiger unaufhörlich
knatterten die Salven des Gewehrfeuers die Mitrailleuſen heulten und
kreiſchten der Geſchützdonner dröhnte ſo gewaltig daß ich den Lehmboden
der Tenne auf der ich lag unter mir vibriren fühlte Häufig ſchlugen
die Granaten ins Dach der Scheune und ich erhielt durch herabfallende
Ziegel noch eine ſtark blutende Kopfwunde Mit bangen Herzen lauſchte
das Häuflein Verwundeter dem grauſigen Concert der Schlacht nichts iſt
niederdrückender als hilflos dazuliegen und nicht mehr mit dem Degen in
der Fauſt in wildem Rauſch vorwärts ſtürmen zu können trotz Bleihagel
Granaten und Bajonettattaque

Endlich in der vierten Nachmittagsſtunde erſchallte auf der ganzen
langen Schlachtlinie deutlich erkennbar durch den betäubenden Lärm das
wohlbekannte Signal der Hörner Das Ganze raſch avanciren Nun
mußte die Entſcheidung kommen

Jetzt begann der furchtbare unwiderſtehliche Sturmangriff der ſo ent
ſetzlich viel Opfer forderte aber die franzöſiſche Armee vernichtete Die
heftigſten Kämpfe hatte das V Korps gegen die Diviſion Raoul zu be
ſtehen oft gelang es den preußiſchen Kompagnien erſt nach drei vergeblichen
Angriffen ihre todesmuthigen Gegner aus den verſchanzten Stellungen
zu vertreiben Furchtbar ſoll der Anblick geweſen ſein als die beiden
franzöſiſchen Küraſſierregimenter der Brigade Michel ihren verzweifelten
Todesritt unternahmen und faſt ganz vernichtet wurden ein Kamerad be
richtete daß er ein von wahnſinniger Angſt gepeitſchtes Roß geſehen habe
deſſen Reiter noch im Sattel ſaß aber ohne Kopf

Die übermüthigen ſiegesſicheren Franzoſen bildeten nur noch einen
wirren Knäuel eine von paniſchem Schrecken ergriffene ſich überſtürzende
Maſſe die in wilder Flucht bis nach Hagenau raſte Waffen und Gepäck
von ſich ſchleudernd und ſelbſt den Marſchall Mac Mahon mit ſich fort
reißend deſſen luxuriöſe werthvolle Bagage in die Hände des Feindes
fiel Unmittelbar nach dieſem großen herrlichen Erfolg telegraphirte
unſer Fritz nach Berlin Siegreiche Schlacht bei Wörth Mac Mahon

mit dem größten Theil ſeiner Armee vollſtändig geſchlagen Franzoſen auf
Bitſch zurückgeworfen Auf dem Schlachtfelde bei Wörth 41 Uhr Nach
mittags Friedrich Wilhelm Kronprinz Preußens ſiegesgewohnter Aar
hatte die Schwingen entfaltet ſein ſtolzer Flug konnte nicht mehr gehemmt
werden

Grauenvoll ſoll das Bild des Schlachtfeldes geweſen ſein in dem
Städtchen Wörth war jedes Haus jeder Stall dicht mit Verwundeten be
legt auf den Straßen lagen Deutſche und Franzoſen bunt durcheinander
in vierfachen Reihen Jch fand ein Plätzchen im Hauſe zur Poſt deſſen
liebenswürdiger Wirthin ich verdankte nach drei Tagen als bereits
Hungersnoth herrſchte einen Karren zu miethen der mich nach Sulz
transportirte es war eine an Widerwärtigkeiten reiche ſchmerzensvolle
Fahrt Jn Sulz erbarmte ſich meiner endlich ein badiſcher Offizier
ich lag in ſtrömendem Regen auf durchweichter Erde und veranlaßte
meine Verladung in einen Viehwagen das wüſte Gewühl Drängen
und Stoßen Schreien und Kommandiren auf dieſem Bahnhof war un
beſchreiblich

Meine Lage und die der übrigen Verwundeten war geradezu troſtlos
kein Stroh keine Decke mein Kopfkiſſen bildete ein Häufchen Pferde
dünger das Bett mein dünner naſſer Offizier Paletot Wie ſanft ge
bettet auf weichen Matratzen und wie ſorgfältig verpflegt wurden die ſpäter
Verwundeten Jetzt konzentrirte ſich alles Jntereſſe auf die nachrückenden
Erſatztruppen est la guerre

on der Fahrt im Viehwagen die drei Tage und drei Nächte dauerte
iſt mir eine Epiſode in dankbarer Erinnerung geblieben Es hatte die
ganze Nacht ſtark geregnet und war ſehr kalt der Fieberfroſt ſchüttelte
mich und die Wunden ſchmerzten heftig Als der Morgen graute hielt
unſer war der ſo langſam wie eine Schnecke kroch in der Nähe eines
armſeligen heſſiſchen Dorfes wir ſehnten uns Alle nach einem wär
menden Trunk da öffneten ſich die Thüren der nächſten Hütten und
mehrere alte Frauen eilten trotz Wind und Regen mit dampfenden Krügenherbei ſie enthielten Kaffee Blümchenkaffee in des Wortes verwegenſter

Bedeutung aber welche Erquickung war es für uns die Herzensgüte der
armen verhuzzelten Weiblein rührte mich ich habe ihnen mit innigen
Dankesworten die mitleidigen Hände gedrückt

Als ich endlich daheim war erklärte mir Krauſe feierlich Herr Leit
nant Sie ſind mein Lebensretter
ſprochen daß er nicht mehr zur mobilen Kolonne geſendet würde er konnte
im Lazareth mehr nützen wie im Felde denn Major Krauſe der dieſen
Titel mit Würde trug entpuppte ſich als vorzüglicher Krankenpfleger Wer
hätte es den plumpen Füßen angeſehen daß ſie ſo leiſe und unhörbar
ſchleichen konnten wer hätte geahnt daß die ſchwieligen Hände ſo zart
und behutſam anfaßten wenn es galt einen Verwundeten ſanft zu ſtützen
Noch muß ich einen ſchlauen Zug von ihm erzählen Krauſe hatte mitllen bemerkt daß ſtets nur die Verwundeten mit Liebesgaben über

häuft wurden während er leer ausging dem mußte abgeholfen werden
ſich Beſucher meldeten ſchlüpfte erSobald un der Pfiffikus merkte

Auf ſein Bitten hatte ich ihm ver
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Thale a H Verſchön Verein
Thalkirchen b Nünchen
Tharand b Dresden
Wangerooge
Warmbad b Wokkenſtein
Warmbrunn Thierpark
Warnemünde
Weimar Elephant
Weißher Hirſch b Dresdeu
Wernigerode
Weſterland a Sylt
Wiesbaden Kurhaus
Wieſenbad i Erzgeb
Wildbad i Vürtt
Wildungen i Waldeck
Wilhelmshöhe b Kaſſel
Wimpfen a N
Wittekind b Halle

Wyk a Föhr
Zellerfeld
Zingſt
Zoppot b Danzig

Gegen Erſtattung der üblichen Poſtgebühren wird der
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis bereitwilligſt

nach jedem beliebigen Orte auf kürzere oder längere Dauer
nachgeſandt

Die Expedition des General Knzeiger

für

InſeratenAnnahmeſtellen
den

General Anzeiger
Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße II

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die
am ſelben Tage erſcheinende Nuvrmer bis morgens 9 Uhr ange

nommen

Reu Nagoczi b Halle a

Ronneburg Sachſen Rktbg

geſchwind in das nächſte unbenutzte Bett deckte ſich bis an die Naſenſpize

zu und ſtöhnte ſo kläglich daß es einen Stein erweichen mußte die Folge
war daß Liebesgaben förmlich auf ihn herabſtrömten



Bahnhof von Weißenburg aufgefahren Unter blutigen Kämpfen

Treffen bei Weißenburg
am 4 Auguſt 1870

Halle 3 Auguſt
end auf dem nördlichen Kriegsſchauplatze bei Saarbrücken

dem ten Flügel des deutſchen Heeres gegenüber die franzöſiſche
Armee die deutſche Grenze auf einen Tag überſchritt trat auf dem
dlichen Kriegsſchauplatze der entgegengeſetzte Fall ein Die von
dem Kronprinzen Friedrich Wilhelm von Preußen befehligte

Armee aus den ſüddeutſchen Truppen und 2 norddeutſchen
Armeekorps beſtehend überſchritt bei Weißenburg die Grenze un
ieferte hier dem Feinde ein ſiegreiches Treffen

Die vom Kronprinzen kommandirte III Armee beſtand be
Anntlich aus dem I und II bayriſchen Armeekorps deren erſteres
äch am 4 Auguſt auf dem Anmarſch von Germersheim her befand
während das letztere die Gegend von Landau und Bergzabern
reicht hatte Ferner gehörten zur III Armee die badiſche und
pürttembergiſche Diviſion die an der Eiſenbahnbrücke von Maxau
u beiden Seiten des Rheins en und auf die jenſeits der

renze belegene franzöſiſche Feſtung Lauterbach marſchirten ſodann
ehörten das V und XI norddeutſche Armeekorps zu dieſer

n welche beide etwas hinter der Linie Bergzabern Maxau
anden

Am 4 Auguſt Morgens ſetzte ſich die III Armee nach Süd
Südweſten in Marſch um in breiter Front die Grenze welche
zum Theil durch die Lauter ein linkes Nebenflüßchen des Rheins
r wurde zu überſchreiten Jenſeits derſelben befanden ſich

ie ehemals befeſtigten Weißenburger Linien den Brückenkopf
der die Lauter überſchreitenden Chauſſee von Landau nach Wörth
und Reichshofen bildete das befeſtigte Weißenburg

Auf franzöſiſcher Seite waren die Weißenburger Linien nicht
weiter beſetzt ſondern nur einige Bataillone auf Vorpoſten nach
Weißenburg entſandt während das Gros weſtlich des ſüdlich von
Weißenburg belegenen Schloſſes Geisberg Aufſtellung hatte JmGanzen ſtand hier auf franzöſiſcher Seite nur eine Divſſion unter

General Douay Jn unſerem beiſtehenden Kartenbilde iſt nun
als I Moment genau jene Stellung wiedergegeben in der ſich
die diesſeitigen Truppen im erſten Theile des Gefechts während
des Angriffs auf Weißenburg befanden Aus den den verſchiedenen
Signaturen beigeſetzten Bezeichnungen der Truppentheile iſt deren
Theilnahme am Gefecht genau z erſehen Ueber den Verlauf
des Treffens ſchreibt Graf Moltke in der Volksausgabe der Ge
ſchichte des deutſch franzöſiſchen Krieges wie folgt

Schon früh morgens ſtießen auf dem rechten Flügel die Bayernauf lebhaften Widerſtand vor den ſturmfreien Mauern von Weißen

burg Bald jedoch überſchritten die preußiſchen Korps die Lauter
weiter unterhalb General v Boſe führte das XI zur Umfaſſung
des feindlichen rechten Flügels auf den Geisberg vor während
General v Kirchbach mit dem V gegen die Front der feindlichen
Stellung anrückte Jnzwiſchen waren 30 Geſchütze gegen den

h

wurde derſelbe und dann auch die Stadt genommen
General Douah hatte den durch die Bewegung des XI Korpg

egen den Geisberg ernſtlich gefährdeten Rückzug bereits um 10 Uhr
efohlen Dieſen zu ermöglichen leiſtete das überaus haltbare

Die glückliche Ehe
Eine luſtige Geſchichte von Paul Bliß Berlin NW Klopſtockſtraße 11

Nachdruck verboten

Alſo wie geſagt wir machen den Ball nicht mit antwortete ich
energiſch

eine Frau war einfach ſprachlos Sie ſtand vor mir ſtarrte mich
an und beſann ſich welches ihrer Mittelchen wohl am beſten auf mich
wirken konnte Endlich entſchloß ſie ſich warf mir einen Wuthblick zu
ließ ſich im Fauteuil fallen und begann ihr Thränenconcert

Natürlich ich zuckte mit den Schultern lächelte ſpöttiſch und
ging leiſe pfeifend auf und ab im ZimmerKleine Pauſe ſo

Endlich trete ich an den Rauchtiſch zünde mir eine Cigarette an werfe
mich in den Schaukelſtuhl nehme den neueſten Band Forain ſo und
nun halte ich jeden Sturm aus

Ungefähr nach fünf Minuten iſt das Schluchzen meiner kleinen Frau
kaum mehr hörbar nur ab und zu manchmal ein tiefer Seufzer das iſt
alles Sie hat eingeſehen daß es zwecklos iſt

Ein Tyrann biſt Du begann ſie jetzt ſteht auf würdigt mich keines
Blickes geht auf die andere Seite des Zimmers und ſetzt ſich dort ans

enſters Jch ſchweige als ob mich das gar nicht anginge oh auch ich habe

meine Mittelchen
Ein Barbar ruft ſie gereizter werdend ſicher liebſt Du mich nicht

mehr denn ſonſt würdeſt Du mir dieſen kleinen Gefallen nicht ſo rundweg
abſchlagenWein Kind ich ernſt ereifere Dich doch nicht unnöthig

wir nehmen die Einladung nicht an
Warum eigentlich nicht fährt ſie auf

Ich ſchweige und ſehe ſie erſtaunt an
Nun haſt Du für Deine Frau keine Antwort mal Dabei blickte

ſie mich mit ihren ſchönen braunen Augen ſo trotzig an daß ich ſie gleich
umfaſſen und küſſen könnte aber ich bezwinge mich ſo daß ich vollkommen
gleichgültig antwortete

Jch kann Dir nur wiederholen was Du ſchon weißt Erſtens will
ich dieſen ewigen Trubel nicht haben dies Haſten von einem Feſt zum
andern das macht uns ja noch ganz kaput und dann ſind mir
auch die Ausgaben zu hoch ich bin der Herr im Hauſe ich weiß was
wir ausgeben dürfen und ich ſage Dir hiermit zum letzten Mal wir
machen den Ball nicht mit

Sie ſteht vor mir Jeder Nerv in ihr bebt Sie ſucht nach einem
Wort das ſie mir entgegenſchleudern kann Endlich wirft ſie mir einen
neuen wüthenden Blick zu dreht ſich um und rauſcht hinaus die Thür
hinter ſich zuknallend

Auch mir prickelte es in allen Nerven denn ich habe mit Gewalt an
mich halten müſſen ſie nicht auf meinen Schooß zu ziehen und ſie ſo recht
nach Herzensluſt abzuküſſen grade dieſe Erregtheit ſtand ihr ja ſo gut
doppelt begehrenswerth erſchien ſie mir dadurch aber ich mußte ſtark ſein
wenn ich nicht das Regiment im Hauſe verlieren wollte Und ſo habe
ich mich denn auch bezwungen

Kaum war mein erzürntes Frauchen rechts hinausgerauſcht als un
mittelbar darauf durch die linke Thür die nur angelehnt war mein Freund
eintritt

Lächelnd tritt er näher Jch ſah esſeinem Geſicht an Mir recht
Kommt das öfter vor fragte er ironiſch

Na warte denke ich Du ſollſt auch noch mal daran glauben
Dann ſage ich laut Du legſt der Sache mehr Bedeutung bei als

ſie werth iſt ſo eine Ausſprache zwiſchen Eheleuten iſt unumgänglich und
man ſieht auf beiden Seiten immer klar das iſt ein unſchätzbarer
Vorzug

Du ſo viele Worte deshalb machſt beweiſt mir am beſten daß
ich Recht habe ſagte er lächelnd

Du hältſt Deine Behauptung von geſtern aufrecht daß ich meine
Frau nicht liebe

Nicht ſo wie es für eine glückliche Ehe ſich geziemt denn ſonſt würden
ſolche Scenen wie ſie ſich eben abgeſpielt haben einfach nicht vorkommen
dürfennein Junge mache Dich nicht lächerlich Erſt komm Du ſelbſt unter

die Haube und dann rede mir wieder davon Mit Deiner ſchönen Thevrie
wirſt Du ſehr bald feſtſitzen

Theorie hin Theorie her fuhr er erhitzter werden fort die Haupt
ſache iſt daß man ſich liebt dann findet ſich alles von ſelbſt

eine Sackgaſſe gerathen Liebe Was iſt denn Liebe Eine

Er hatte alles mit angehört

neuen Wiſſenſchaften deren Ergebniſſe uns dienſtbar gemacht ſind und

mag das Leben thun
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Schloß gleichen Namens den hartnäckigſten Widerſtand Vergeblich
ſtürmten unter den größten Opfern die Grenadiere des Königs
Regiments Nr 7 gegen daſſelbe an erſt als es mit äußerſter An
ſtrengung gelungen war Artillerie auf die Höhe zu bringen ergabſich die Bäabnng

Die franzöſiſche Diviſion r drei deutſche Korps auf ſich
8 und nach kräftiger Gegenwehr wenn auch unter ſtarken

inbußen und in großer Auflöſung den Rückzug bewerkſtelligt
Jhr tapferer Führer war im Kampfe gefallen Auf deutſcher
Seite hatte man den verhältnißmäßig ſehr erheblichen Verluſt von
91 Offizieren und 1460 Mann zu beklagen General v Kirchbach
war in den vorderſten Reihen verwundet worden

durch all die ewigen Kämpfe um die Exiſtenz viel zu nüchtern geworden
Du ſprichſt vom Mann warf er ein
Durchaus nicht allein auch unſere Frauen ſind andere geworden als

ſie vor zehn und fünfzehn Jahren waren und wenn Du das nicht
glauben willſt dann beſuche gefälligſt eine jener Verſammlungen in denen
man über die Frauenfrage zu Rathe ſitzt da dürften Dir bald die Augen
aufgehen ich hatte mich ordentlich warm geredet

Mein Freund ſtand am Fenſter ſah träumend in die blaue Luft und
antwortete mir nicht eine Silbe

Du Fritz begann ich ärgerlich Du haſt wohl garnicht zugehört
was ich Dir eben

Oh jedes Wort und eben das hat mich ſo nachdenklich geſtimmtleiſe ſprach er die paar Worte dabei immer in die blane Luſt blickend

innig verlangend als ſuche er etwas als hoffe er auf etwas das dennoch
kommen mußte trotz alledem und alledem

Mit einmal dreht er ſich um trat zu mir heran blieb dicht vor mir
ſtehen und ſah mich mit ſeinen dunklen glühenden Augen feſt an Und
während er zu ſprechen begann flammte auf ſeinem Geſicht eine heilige
Freude auf die ihn heldenhaft ſchön erſcheinen ließ

Und ich ſage Dir daß ich trotzdem meinem Grundſatz treu bleiben
werde begann er eifrig daß ich nur Diejenige in mein Hausführen werde
die ich wahrhaft liebe

Lächelnd nickte ich ihm zu
Du wirſt von mir hören und gar bald damit nahm er flüchtig Ab

ſchied von mir und rannte hinaus
Warum ſollte ich ihn halten oder ihn zu überzeugen ſuchen daß ſeine

u eine r ſei Nein das wäre thöricht Wer
in guter Freund raubt dem andern niemals eine Jlluſion Das

Dort möge er einſehen daß er mit ſeiner Anſicht um zehn Jahre zurück
geblieben iſt Und dann deſſen war ich ja ſicher dann kam er zurück zu
mir bei mir ſich Rath zu holen Alſo ließ ich ihn gehen

Aber ganz heimlich freute ich mich doch auf den erſten Krach den es
in ſeiner Ehe geben würde ich bin gewiß kein ſchlechter Menſch nur ein
wenig ſchadenfroh denn man iſt eben nicht ungeſtraft verheirathet

7

Nach einem halben Jahre erſt ſah ich ihn wieder Er war verlobt
Er hatte wirklich gehalten was er ſich vorgenommen hatte ſeine Jugend
geliebte auserkoren Strahlend triumphirend theilte er es mir mit

Wir leben wie im Paradieſe Sie iſt ein entzückendes Weſen ſo
ſanft ſo nachgiebig was ſie mir an den Augen abſehen kann das thut
ſie Siehſt Du mein Freund ſagte er im vollen Bruſtton das iſt
Liebe das wird eine Ehe geben die ich mir ſtets ausgemalt habe in
meiner Phantaſie

Jch gratulirte ihm wünſchte ihm von Herzen alles Glück und dachte
mir heimlich na ſei man erſt mit ihr verheirathet denn das iſt das
Fatale bei den Frauen will man eine ganz kennen lernen dann muß
man ſie erſt heirathen früher iſt s nicht möglich

Nun wie geht s bei Euch fragte er ſeid Jhr noch böſe von da
mals her

Von damals her Jch mußte laut auflachen Lieber Freund
ſeitdem haben wir uns ſchon zehnmal wieder gekabbelt und zehnmal wieder
vertragen Mein Frauchen hat es immer wieder verſucht das Regiment
in die Hand zu bekommen ich aber habe ihr gezeigt daß ich der Stärkerebin und daß ich das Regiment führen will Sehtendach hat ſie eingeſehen

daß alles weitere Sträuben nutzlos iſt jetzt thut ſie was ich will und
jetzt leben wir um Deine Worte zu brauchen im Paradieſe

Er ſchüttelte den Kopf Das begriff er nicht
Jn meiner Ehe werden ſolche Seenen nicht vorkommen ſagte er

dazu lieben wir uns viel zu ſehr
Jch lächelte und dachte mir meinen Theil
Nach wiederum einem halben Jahre kam er wieder zu mir Die beiden

Liebenden waren jetzt vereint Er ſtellte uns ſeine kleine Frau vor
Ein hübſches Weibchen kapriziös und chie taktvoll und gebildet aber

von einer unheimlichen Energie Armer Freund dachte ich die gerade
hat Dir gefehlt

Als die beiden Frauen bekannt geworden waren und zuſammen
pläuderten zog ich ihn in mein Zimmer

Nun wie gefällt Dir der Eheſtand fragte ich ihn
Ach ausgezeichnet betheuerte er wurde aber purpurroth

Jch wußte genug
Mein lieber Junge daran biſt Du ſelbſt ſchuld
Jch bitte nur kein Mitleid fuhr er auf wenn ich mich ſchon blamirt

Aber nein mein Junge Du biſt ein Träumer So wirſt Du in habe dann uze mich nicht auch noch damit
Du hätteſt Dir ein Beiſpiel an mir nehmen ſollen meine Frau

Jlluſion iſt i ein imaginärer Begriff Kein praktiſcher Menſch braucht iſt kurirt die wagt keinen Ausfall mehr man muß eben von Anfang
dies alberne
Lebek iſt viel zu ernſt und wir modernen Menſchen ſind durch all die I Männern an den Kragen

wenigſtens nicht in dem Sinne mehr Das an die Zügel ergreifen und ſie auch ſeſtzuhalten wiſſen ſonſt geht s unsort mehr wenigſ 2 a an in Kampf wie alles im Leben geltlich geöffnet

Jn unſerem Kartenbild iſt durch beſondere Signatur Kreiſe
als II Moment jene Gefechtslage dargeſtellt als der Sturm
anf Schloß Geisberg unternommen wurde der zum ſiegreichen
Abſchluß des Tages führte

Die Verluſte der Franzoſen ſind nicht genau feſtzuſtellen müſſen
aber bedeutende geweſen ſein die Leiche ihres gebliebenen Kom
mandeurs des Generals Abel Douay ſowie San 1000 un
verwundete Gefangene fielen in die Hände der Deutſchen außer
einem Geſchütz wurde das geſammte Zeltlager und eine Proviant
kolonne erbeutet

feſtſchmieden und Du mein Junge biſt das Opfer Deiner Jlluſion
geworden

Er wollte wieder auffahren
Jawohl mein Freund ſo iſt es Jetzt kann ich Dir das ſagen denn

jetzt haſt Du ſelbſt die Thatſache erfahren hätte ich s Dir damals geſagt
dann hätteſt Du mich eine Unke geſcholten

Aber bitte bitte Du übertreibſt ganz entſchieden Bilde Dir nur
nicht ein daß ich der Mann meiner Frau bin oh nein dazu lieben
wir uns viel zu ſehr
d D dieſem Augenblick erſchien das junge Frauchen im Rahmen

er Thür
Aber Fritz wo bleibſt Du denn Wir müſſen doch um 12 Uhr zu

Hauſe ſein
Gewiß mein Schatz entgegnete er eifrig ſprang auf rannte nach

Hut und Stock und ſagte in Haſt Adieu denn ſeine Dame wartete bereits
auf ſeinen Arm

Als ſie draußen im Wagen ſaßen machte ſie ihm eine Seene
Jch hörte es meine Frau auch denn das Fenſter war offen Und

der arme Fritz ließ alles über ſich ergehen ja er bat noch förmlich umVerzeihung armer armer Freud dachte ich
Siehſt Du ſo ein Mann iſt galant den laſſe ich mir gefallen ſagte

meine Frau
Jch ſchwieg und ſah ſie nur an aber mit einem ſo ſehnſüchtigen ver

langenden Blick ſo daß ſie erröthend die Augen ſenkte
Sei doch mal offen fragte ich ſie dann habt Jhr denn einen Mann

der auch als Mann auftritt nicht lieber als ſolchen Weichling
Sie umhalſte und küßte mich ſagte aber kein Wort

Tngeoshalender
Reſidenz Domgaſſe 516
Univerſität Schulberg 11 an der Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Nother Thurm am Markt

Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags vop
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonnabend
und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt ſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt Sonn
und Feſttags von 1II 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld 50 Pfg

Denkmäler HändelDenkmal Markt Denkmal Auguſt Hermann
Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine Wieſe
Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade Denkmal
für die 1870/71 gefallenen Hallenſer MarktKupferfeichtal ine Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäudt

u UhrKgl erſitätsbibliothek Friedrichſtr 50 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonnabend
von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitätsferien
täglich von 1 Uhr

Landw tein l 1e
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Uhr Nachm

Landr amt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtraße 6
geöffnet von 1 und 6 Uhr

Sophienſtraße 37Stabtigee Gymn
e Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

AmateurPhotographenVerein jeden Mittwoch Abends 8 Uhr
Sitzung in Freybergs Garten

Allgemeiner Turnverein Turnen fürJugendturner Montag und Donnerstag 10 Uhr Abends in der
Turnhalle am Roßplatz b für Mitglieder Dienstag und Freitag

10 Uhr Abends daſelbſt e der Vorturnerſchaft Sonnabend
9 Uhr Abends daſelbſt d der Sonderriege Dienstag und Freitab

Abends 61,7 Uhr in der Turnhalle an der Olegriusſtraße An
meldungen werden in den Turnräumen entgegengenommen für die Sonder
riege auch bei Herrn Privatdocent Dr Ule RobertFranzſtraße 14

erbe Sammlung Poſtſtraße 12 II geöffnet
Sonntags uud Mittwochs 11 1 Uhr unentgeltlich Bibliothek des
Kunſtgewerbe Vereins Poſtſtraße 12 II geöffnet Sonntags und Mittwochs
Vormittags 11 1 Uhr Mittwochs und Freitags Abend 81 10 Uhr

Patentſ enLeſezimmer im Bureau des Sächſiſch ſchen
DampffeſſelReviſionsVereins Magdeburgerſtraße 50 J an den
tagen Vormittags 12 Nachmittags mit Ausnahme S
von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr für Jedermann un ents
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Nr 181 Sonntag
Kirchliche Rauhrichten

Am 8 Sonntag nach Trinitatis predigen
Vorm 8 err Superint D Fö Vorm 10d a re ei der der Zeit d bende8 m 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Superint D Förſter

m 3 t V n er Töchter bei Demſelben
holuck ſcher Kindergottesdienſt igſrrahe 10 Vorm 8 Uhr

aubſtum omme
uſt

en Anſtalt Jägerplatz 25 rm 10 Uhr Gottesdienſt
Montag den 5 Auguſt Vorm 9 Uhr Privatbeichte Predigt und Abendmahlsfeier Herr Archidalonus Da L dein

8 Uhr Herr Diakonus Heintke Vorm 10 Uhrob ihrer Bern 9 Uhr Kindergottesdienſt im Vieh
e und Nachm 2 Uhr in der Kirche Herr OberdiakonusUhr Kein konfirmirter Bl bei Dem

ſelben
St Moritz n 33 8 Uhr Herr Oberprediger Saran Vorm 10 Uhr

err Diakonus Nietſchmann
Mittwoch den 7 Auguſt Nachm 3 Uhr Miſſionsfeſt Predigt Herr

Super Luther aus Wittgendorf
oſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Lang nach der Predigt

Vorbereitung und Kommunion Herr Konſiſtorialrath D Goebel Mittags12 u atademiſche Abendmahlsfeier Herr Profeſſor D Hering Nachm
17 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends

Geueral Anzeiger für Halle und ven Saaltreis 4 Auguſt Seite 11
dw des Pfarrhauſes Breite und Laurentiusſtraßenecke Herr Hilfsprediger

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Eiſentraut Nachm2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Der Libe ſ
Wer et den 8 Auguſt Abends s Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7

Herr Diakonus Witte
Kurs den 9 Auguſt Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

Eiſentraut
r Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wittevatst dtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Pfarrgehilfe Kinder

r

Bergmannstroſt Nachm 5 Uhr Herr Pfarrgehilfe Kindervater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Superint a D PetrenzEvangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 kühr

n irreesleyaniſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr und
Abends 8 Uhr Predigt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

Dienstag den 6 Auguſt Abends S Uhr Predigt Herr Prediger J Fr
Diahlheliſche Kirche Morgens 7 uhr g

atholiſche Kirche rgens r Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige
W i Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags Uhr Segens
andacht

Diemitz Vorm 9/ Uhr Gottesdienſt
Giebichenſtein Vorm 8 Uhr Herr Superint Bethge

Herr eand min Zeiſing aus Halle Amtswoche Herr Paſtor Meltzer
Abends 8 10 Uhr Verſammlung des evangeliſchen Männer und Jüng
len ein ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den Vereins

alen

Gottesdienſt

Vorm 10 Uhr

Klinik

Apöſtoliſ
gottesdienſt mit Homilie

Mittwoch den 7 Au
Verſammlungsſaal

ſt Abends 8 Uhr Verſammlung g

alle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr Gottes
dienſt Vorm II 12 Uhr Kindergöttesdienſt

eitag den 9 Auguſt Abends
Sonntag Abends 7 Uhr Unterhaltungsabend des

Männer Vereins ſowie des Jungfrauenvereins im Saale
Freier Zutritt für Jedermann

che Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 U
Nachm 3 Uhr Predigt danach

Uhr Verſammlung
Page 3 und

orſterſtraße 12

unser

Kliniſcher Kalender
r

Chirurg Klinik
Augſen Klinik
Nerven Klinik
Ohren Klinik
Haut Klinik

Zahnärztliche

Frauen Klinik

Jnnere Klinik täglich

101 1 i 2
0

6 Uhr Derſelbe ß8 U err Vikar Herrmann Vorm 10 Uhra r m e Predigt Katecheſe Dererr Hilfsprediger Wagner Lokalprobe nach

err a Freybe
elbe

8 Vorm 10 UhrSeht den 8 an er Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden

Predigt

mm xru m2Amtliche Bekanntmachungen

Hekannktmachung
das Qunittungskartenausgabegeſchäft im Stadtbezirk

Halle a 5 betreffend
Nachdem Seitens der Herren Miniſter für Handel und Gewerbe und des

Innern unter Abänderung der lit e Ziffer 3 der Bekanntmachung vom 26 Juni
1890 über die Ausführung des Reichsgeſetzes betreffend die Jnvaliditäts und
Altersverſicherung vom 22 Juni 1889 genehmigt worden iſt daß vom 1 Auguſt
d J ab die Ausſtellung und der Umtauſch der Quittungskarten ſowie
die Erſehzung verlorener unbrauchbar gewordener oder zerſtörter
Quittungkarten durch den unterzeichneten Magiſtrat
erfolgt bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß unſer Bureau für Arbeiter
Verſicherung Schmeerſtraße Nr 1 1 Treppe rechts mit der Durchführung der be
zeichneten Maßnahmen beauftragt iſt und daher bei dieſem alle auf die Ausſtellung
und den Umtauſch der Quittungskarten ſowie die Erſetzung verlorener unbrauchbar
gewordener oder zerſtörter Quittungskarten bezüglichen Anträge vom beſagten Zeit
punkte ab zu ſtellen ſind

Halle a den 20 Juli 1895 Der MagiſtratSchmidt

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Juli er ſind nachſtehende Gegenſtände

als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
1 kleine Korallenhalskette 1 Uhr 2 Hemden 2 Ringe 1 Strohhut Porte

monnaies mit Jnhalt Regen und Sonnenſchirme 1 Kette mit Kreuz Kinder
ſpielzeug baares Geld 2 Korallenketten 2 Taſchen 1 Pfandſchein 1 Medaillon
1 Handſchuh 1 Kinderkragen 1 Hantel 1 Milchkanne

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet
1 Granatbroche in Sternform 1 goldene Uhr mit Gehänge A 1 Porte

monnaie mit ca 70 Mk 1 Portemonnaie mit ca 7,50 Jnhalt 1 Portemonnaie
1 Portemonnaie mit etwas Kleingeld mit 4 Mk Jnhalt desgl mit 100 Mk Jnhalt
1 Leinwandbeutel mit 100 Mk 1 goldener Ring mit blauem Stein 1 Klemmer
2 Manſchettenknöpfe 1 Pfandſchein 1 goldene Damenuhr ohne Kette 1 Zeugniß

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerkende wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maaßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Sepiatte Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tariat IV Schmeerſtr 1 II Zimmer Nr 16 ertheilt

Halle a den 1 Auguſt 1895
Die PolizeiVerwaltung

Brkanntmachung
Sonntag den 4 d Mts werden von 8 Ahr Morgens ab Abſperrungen der

Druckrohrſtränge vorgenommen wodurch eine vorübergehende Trübung des Waſſersim geſammten e dieſen und den folgenden Tag herbeigeführt wird

Halle a den 2 Auguſt 1895
Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke
ekanntmachung

Jm Monat In ſind an Geſchenken und Sühnegeldern bei der Armenkaſſe
eingegangen

1 Vom Schiedsmann Herrn Mufſerkt aus dem Vergleiche H G 5
2 Vom Schiedsmann Herrn Dietze aus dem Vergleiche W H 2,50
8 Von demſelben aus dem Vergleiche N H 1,50
4 Vom Schiedsmann Herrn Mufertt in der Klageſache B 1
5 Vom Schiedsmann Herrn Grebin aus dem Vergleiche A K A M 15
6 Vom Hilfsbremſer Emil Hoffmann Sühnegeld für unwahre Aeuße

rungen über den Geſchäftsbetrieb auf dem Südfriedhofe 10
7 Von der PolizeiVerwaltung durch den Droſchkenkutſcher Genſicke

überhobenes und den Geſchädigten Hoboiſt Winkler der Armen

Verwaltung überwieſenes Fahrgeld 50Sa 95 50
Halle a den 1 Auguſt 1895

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Der am 11 Auguſt 1863 zu Bennſtedt geborene Handarbeiter Friedrich Schenk

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſo daß dieſelbe aus Armenmitteln unter
ſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 30 Mai 1895
Die Armen Direktion

Zernial
Hrkanntmachung

Die am 7 Auguſt 1871 zu Zörbig geborene unverehelichte Friederike Sophie
Anna Yolge entzieht ſich der Sorge für ihr Kind ſodaß daſſelbe aus Armenmitteln
verpflegt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes
Halle a den 81 Mai 1895

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Mit Bezugnahme auf den S 26 Abſatz I des Hauunfallverſicherungs

Geſehes vom 11 Juli 1887 betreffend
die Prämienberechnung für die bei Regiebanarbeiten be
ſchäftigten Perſonen

bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle für die Mo
nate April Mai Juni 1895 behufs Einſichtnahme während zweier Wochen vom
Tage der Veröffentlichun dieſer Bekanntmachung ab im Büreau für Arbeiter Ver
ſicherung Rathskellergebäude Schmeerſtraße 1 I Treppe rechts ausliegtSi Abführung der pro II Quartal 1895 fälligen Beiträge iſt in der ge
dachten Zeit und an derſelben Stelle zu bewirken widrigenfalls die ſäumigen

r i tigen r zu gewärtigen habenalle a 8 Augu Der Magiſtrat
Schmidt

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Nachmittags 2 Uhr Segensandacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm Uhr Predigt
Kindergottesdienſt

Nachm 3 Uhr in der Zinksgartenſtraße

Heffentliche Bekanntmachung
Am 26 Juli er iſt im Strenzbach bei Spören Amtsgerichtsbezirk Zörbig

eine unbekannte weibliche Leiche aufgefunden worden die offenbar ſchon einige Zeit
im Waſſer gelegen hatte Der Hals der Leiche war von einer 3 mm ſtarken hanfenen
Schnur umſchlungen Das Geſicht der Leiche war bereits völlig entſtellt

Die Leiche war bekleidet mit grauwollenen bis über die Wade reichenden
Strümpfen ledernen Halbſchuhen einem wollenen buntgeſtreiften Hemde einem rothen
ſchwarzgemuſterten Rock einem blaugrauen ſchwarzgeſtreiften NRock einem grauen
Rock einem ſchwarzen bräunlich gemuſterten Mieder und einer kurzen ſchwarzen
Jacke von plüſchähnlichem Stoff

Die Verſtorbene ſcheint etwa 40 50 Jahre alt und kräftig gebaut geweſen zu
Die Augen ſcheinen eine blaugraue Färbung gehabt zu haben
Ich erſuche alle Diejenigen die Auskunft über die Perſönlichkeit der Ver

ſtorbenen oder über die Art ihres Todes geben können um Mittheilung zu den
Akten J VII g 459/95

Halle a den 1 Auguſt 1895

ſein

Der Erſte Staatsanwalt
BerkannfmachunDas Magdeburgiſche Füſilier Regiment Nr 36 ng 6 und 7 Auguſt cr

von 7 Ahr Vormittags bis 1 Ahr Nachmittags 5Schießüßbungen mit ſcharfen
Patronen abhalten Das gefährdete Gelände begrenzt von der Linie Galgenberg
beim Petersberg Nehlitz Gutenberg Altrode Bergholz wird für jeden Verkehr
von Menſchen und Fuhrwerk durch Militärpoſten deren Weiſungen unweigerlich
Folge zu geben iſt abgeſperrt werden

Magdeburgiſches Füſilier Regiment Nr 36

Grrichtlicher Perkauf
Die zur Konkursmaſſe des Baumeiſters

O Hoene von hier gehörige umfang
reiche Bibliothek

techniſcher Werkerc

Gummi Fiſchdecken
Wachskuch Kiſchdecken

Gummi Schürzen
Eummi Wetteinlagen

kauft man an beſten
und billigſten im

Spezial Geſchäft von

Hugo Nehab
Gr Ulrichſtr 27

ſoll im Ganzen oder im Einzelnen billig
verkauft werden

Reflektanten können dieſelbe täglich
Vorm 8 12 Nachmitt 7 Uhr in
meinem Contor Mansfelderſtraße 51 I
beſichtigen

Halle a/S den 80 Juli 1895
J Ed Peuschel

Konkursverwalter

Schuhwaaren
Mi in nur guter dauerhafter Ausführung

zu bedentend ermäßigten Preiſen
Kinderſchuhe v 0,50 M an
Kinder Knopf u Schnürſchuhe 1
Turnſchuhe 1,50Damen Zug Knopf und

e Schnürſchuhe 375S z Damenſchuhe gelbe 8,78R Damen Lederhausſchuhe 3

3 Schaftſtiefeln 5,50raurin HerrenZugſtiefeln 4,50Herren Zug u Schnürſchuhe 4
liefert äußerſt billig

O

Gr Ulrichstr 41 S
Maſſiv Gold das Stck von 4
an breite Ringe 8 A6 ſowie

alle höheren Preislagen
Große Auswahl

in allen Breiten vorräthig
Etwaige Aenderungen ſowie

Gravirung koſtenlos

W Wetterlin
Geiſtſtraße 35

Nur für Kenner
Garantirt neue geriſſene

mr Gänsefedern W
mit den ganzen Daunen zart geriſſen
verſende ich in Poſtpacketen netto

19 Pfd enthaltend
halbweiſt Mk 737 pro Pfd

2,90rein weiß 2
per Nachnahme oder vorherige

Iſendung des Betrages
Muſter gratis und franco

Was nicht gefällt nehme zurück
Friedrich Tegge

Stolp in Vommern
Packetngp 20 PfEngl be Jelly

mit verschiedenem Geschmack

Himbeersaft und
PBrdbeer saft garantirtrein

neuen Thüringer

Blüthenhonig
in Gläsern Pfd 100 Pf empfehlen

Gebr Zorn
Grossh Süchs Woflieferanten

BRBaner s berühmtes

Rofthlaufgift
iſt der ſicherſte Schutz gegen Rothlauf u
Wräune der Schweine benimmt die Hitze

Ich liefere für Ein5 Mark
prachtvolle massiv gol
dene Herren u Damen
ränge, Dieſelben übertreffen
Alles was ſonſt von Verſand
u ähnlichen Geſchäften für dieſen
Preis geboten wird

J Essig Nacht
Goldwaaren

Gr Ulrichstr 41
e

rod Brod Brod
aus neuem Roggen groß und wohl
ſchmeckend liefert

Leipzigerſtr 27Pr Wernicke

Kaulenberg 4 werden

BRettfedern
und befördert außerordentlich die Freßluſt
Jn Halle bei M Waltsgott

gründlich und ſchnell gereinigt

wy Geh Rath Prof Dr Weber

11 1 Prof Dr Seligmüller
12 1 Prof Dr v Mehring11 Prof Dr v Bramann
10 11 Geh Rath Prof v Hippel

Geh Rath Prof Dr Hitzig
Geh Rath Prof Dr Schwartze

10 Dr Kromayer Privat Docent
67 Gr Steinſtr 777892 Unentgeltliche Behandlung Dir

Prof Hollaender Domplatz 1

34 Prof Dr Fehling
W BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des

General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
13 anzeigen zu wollen

echte Hannoy Ia ConMiether 8 cert Mundharmonika s

ges geschützt m 96 ff unzerbrechl
pat Silberstimm 4Nickeldeck 4 Messing
platt ete wunderb schön u leicht gpield
Jed Kann a d Instrum ohne Noten
kenntn d schönsten Tänze Märsche
Lieder Choräle ete spielen Vers freo t
Ak 2,70 a Marken O C F Miether
I Harm u Instr Fabr in Hannover B

7Ossartigc IIoilerfdlg
erzielte ich bisher bei folgenden Leiden

Augen Ohren und Halsleiden
Bruſt u Herzleiden Unterleibs
u Magenleiden Geſchlechtsleiden
u deren Folgen Flechten n Aus
ſchlägen aller Art Krämpfe und
Nervenleiden Knochenleiden Rheu
matismus u Hämorrhviden c

Behandlung auch brieflich genaue Be
ſchreibung des Leidens erforderlich

Hydropath Ketscher in Raguhn i A

m
Centralfener Doppelflinten v 27 bis

300 Mk Büchfen Büchsflinten u Dril
linge ſehr billig Revolver von 4 Mk
Teſchings v 8 Mk an Alles vorzügl
eingeſchoſſen Preisliſten gratis

Büchſenmacher G Peting s Vur
in Thorn 40

Techmikum ILemgo j I
Fachabth Bau Fachschule Bau Stein
metz Tischler Schlossersch 4 bezw
3 Sem Landbau Fachsch Maurer u
Zimmerm f d pl Land 2 Sem Zieg
ler Fachsch 2 Sem Beginn 30 Okt
Heizer Fachsch 10 Wochen Be
ginn 3 Decemb Programme kostenfrei

durch Die Direktion
Gepök Knochenſleiſch Hh

ff Wurſtſchualz ne
grobgehackte Knackwurſt à Pfund 80
Berliner Mettwurſt mit u ohne Knob
lauch à Pfd 60 Pfg ff bayriſche Sülze
à Pfd 50 Pfg empfiehlt

Mietseoh

jchtle kür Hausfrauen

EGrösste Fabrik aur
Vmarbeitung von

M nltenWollsachen 8
ia waschechte haltbare 8

u geschmackvolle
Kleiderstoffe
Wollene Damenloden

Unterrockstoffe Herrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle BedienungGust Greve Osterode arg
Vertreter an allen gröss Plätzen

In Halle a erfolgt kostenlose
Vermittelung durch

A Möbius Zapfenstr

Hoflieferant

17

SeeHavana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfund 70 Pfg eingetroffen
Breiteſtr 1 uCarl Booch Rother Thurm 12

J J v2
Feine

Herren u Knabengarderohe
nach Maaß

in eigenen Werkſtätten unter Lei
tung erſter Zuſchneider gearbeitet

Tadelloſer z
Großſtädtiſcher Chic
Feinſte Verarbeitung

Täglicher Eingang von Neuheiten
beſter deutſcher u engl Stoffe

e

Muſter Magaßanleitung und
Modebilder franko

e

Preiſe wie bekannt am billigſten

Nr 15G Assmann gert

l
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h ääähhäh

e

J

z td e e
e

e 5h n 8

4 nm Auf der Serliner Ausſtellung Anli 1895 wurden unſere Fiere Di v 9 J
X wit dem 10 rneuerung er Lo0oseEhrendiplom mit Kreuz zur zweiten Klasse welche bei Verlust S spätestens bis

und
SGoldenen Medaille Donnerstag den Auguster Abends b Uhr

a geehrten Publikum von Halle und Umgebung die ergebene Mittheilung

e d R R M verlegt und heute neu eröffnet habe Jch verkaufe ſtets zu den billigſten Preiſen

h zu villigsten Preisen C Niederlage bei Joh Kratz Colonialvw

er Angermanns Bräu Hot W De CLonty Potterie Oinneßmor
Alleiniger Ausſchank Gr Ulrichſtr 55 C Block S n

Obſt und Kartoffel Handlung

Molkenei
Produtſtte Urtheil der un der Meſteussteſung on

Ein gutes Tafeſwasser

Butterhandlung Gr Steinstrasse 42

e e
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Frenkel Herrmann Lehmann v Schimmelpfennig

L LLLILIILILLLLLLL L von Gr Steinſtraße 28 nach

Joh Kaabe Obſthändler

i jW rigen rein miſd erfrischendl peichen Kahlensäure u Mineraſsaſ

GeſchäſtsEröſſnung

e e e e e Alter Markt 36

B t t a R e Von ärztlichen Autoritäten empfohlS on ärztlichen Au empfohlenU er C Se 7 Jhnlieher Versand 4 Millionen GefäsasS

e S ominental Pn
e z mit keteinag matic S

beteradr
5 G r e ree e J rJ

4 4

für d Oſtſeebäder Swimnemünde Ahlbeck6F Heringsdorf Zinnowitz Göhren
Thiessow Sellin Binz Sassmnitz undVerkehr S Lohme auf Rügen Misdroy Ost

Dievenow Berg Dievenow RevahlBureau Kolberg und Rornholm
ahrkarten Ausgabe Gepäckbeförderung Brochüren n und

Auskunftsertheilung durch Otto Westphal Poſtſtraße 18

Neuester Wasserleitungs Filter I A Taatz Halle g S
2 reparirt ſchnell und gut landwirthſch undliefert ein vollſtändig reines STrinkwaſſer Dampfmaſchinen offerirt unter Garantie

alſo bei allen Trübungen ein oeryſtallreines und giebt ev auf Probe

Pflüge Mk 42 71 mbakterienfreies Filtrat Dreiſchaarpflüge mit Referengen Wit Anhaſſſsche Bauschuſe erbet rern in Hanshaltungen h überhaupt Rittmeiſter Hertwig Goſeck 14 Pflüge rTisebler Steinwetzen 20wio Fachsehuts fär Risenbaba Strassen a Waaeordauteehairor S

in jedem Wirthſchafis u Gewerbe Hetrieb Rittergutsbeſ Rothe Trebnitz 12 Pflüge e vPraktiseh erprobt e e e et jZur Beſichtigung in meiner Haushaltung für MaſchinenAnkaufsſtelle des ländwirthſch P t h At i L Mi J ſf

Sonne den e Central Vereins Halle a S o ograp eller von inzio S
Glatt Oroskill Onmhbridge Kleine Ulrichstrasse 183 Ie h e r n Ringelwalzen Täglich geöffnet von 6 Uhr Sonntags von 11 4 Uhr SKoſtenloſer Betrieb f ren Sontjetdrin ant De ea das Fiter Material mehrere Jahre benutzt werden kann x Löffeldrill e Se 3 7Preis Mk 32 m Bl 1complet und fertig an die Waſſerleitunß angeſchloſſen Schöpfraddrills so I M S 0 0 S 0 1 MJ Hermann Woeh Filterfabrik Halle a Blumenthalstr 9 I S oleppbarten a dedeutenden Ver ne o S da

Specialität ſeit 1888 r h Fernſprecher 670 gute Pferdehackmaſchinen

n Selbſtablage von Mk 150 auf Probe
e S Klähmaſchinen S I Nächsten Montag Ziehun

Grossarttgste deutsche Publikation in neuerer Zeit Häckſelſchneider Mk 36 160Getreidereinigungsmaſschi S i 9 0 t t h 6 he G Norl VstGeutsene bewer 5SP AMERS Se von t 1100 5000 rillustrierte ampfdreſcher von Mk 500 4000 4 t g terGöpelerſatzmaſchine von Pr 1100

reſchmaſchinen 80 500 00e t e E GöpelDreſchmaſchinen Mk 220 1200 G 3167 Gewinne i W v 1000 Mk
Agenten und KReiſende werden Baunptgewinne 20000 10000

Neubearbeitet h bis zur Gegenwart fortgeführt geſucht 5000 5000 k etc
Der Werth der Gewinne wird mit 900 irt reſp hier d IProf Dr 0 Kaemmel und Dr K Sturmhoefel d er Werth der K Fepen van vetn er reſp hier

Mit nahezu 4000 Text Abbi dungen nebst 200 Kunstbeilagen Karten Plänen ete In Ihrem eigenen Intereſſe x
Beöoriehbar 3 un Lieferungen r Pfg rathe ich bei der Reparatur Jhrer Uhr Loose A I MIx

eilungen zu je ſich gleich an5 in 9 Bünden und Registorband geheftet je 8 M 50 Pfg G Porto und Liste 30 Pfg für Einsehreiben 20 Pfg extrain Halbfransz n s je ſo I A Sparmann 8 S vBand I V VI VII und VII bereits vollständig vor m vgrößt Speſialleſhäft für Uhren G A Fincdeisen
Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig T wehen Weint ln hege Vatege 4 7 5zu wenden ein langjährige eſtehen J2 e a De r re Di Lewri Cigarren Geschüfte araturumſas in Halle Leipzigerstr 11 Foke Kl SandbergHurichtungen Formen und Geräthe für Sondſtoreſen r rn für de ſtrengſte u sRäckereien und ſeine Küche liefert z d i gleichzeitig der größte Beweis Filiale des GeneralAnzeigerBernvurg ür die bedeutende Leiſtungsfähigkeit meinert W E H Sommoer Anguſiſtraße 7 Werkſtatt feinſte Referenzen Feder 1

i n Wäöchrr ä Glas u Zeiger 15 Pf Kapſeln 20 Pf uh e e eheh z HRaar TinkKtur e ger De In W rn der Preiſe unterlaſſe ich hier da ſich die 7re en hre Sir Haag v r Preiswürdigkeit bei Anſicht der Waare Gothaer Lebensversicherungsbankh und dem Haar die verlorene Entwicelungsfähig keit wieder zu geben giebt herausſtellt Für reparirte Uhren leiſte ülteste und grösste deutsche Tebensversicherungsanstalt
4 ſo Vorzügliches wie dieſes altbewährte ärzilich auf das Wärmſte em ich 2 Jahre für gekaufte Uhren 5 Jahre Versicherungsbestand am 1 Juni 1895 680 Mülionen Mark

e jeder e en der derte Thee m Garantie Ausgezahlte Versicherungssummen seit 1829 273 Millionen Markn r en ſie beſeitigt ſicher en der Haare er und vere r e ehe e eleniähigtet e bunden Reſt dis u ſenhen Adoff Bofhe Vertreter in alle Soole Dr Wilhelm Rasech

u e zahlloſe Beweife und de er n Steinweg 25Domoben u z n eeäge Se Sriniſt in Saü Zahnkünstler Perfemne Kocfran fie ſich rath r FJ hlüter Maent Gr n 3 Waltsgott Sprechſtunde von 9 5 Uhr bei allen vorkommenden ren den eder umſonſtdie m r Pat e Gr Ulrichſtr 10 in Flac zu 1 7 u 8 Mk Früher bei Prof HKollaender geehrten Herrſch Wilhelmſtr 2 III Rerſio enden 2
Lebe
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